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Ade Festivalsommer, Servus Kulturherbst!

Welche Top-Events sich jetzt perfekt mit Kultururlaub verbinden lassen

											August 2026

Der Hitzesommer liegt hinter uns, die Unternehmungslust ist groß. Leben wir sie doch mit Theater, Musik und Literatur inmitten einzigartiger Naturkulisse aus – am besten in Verbindung mit einer entspannten Auszeit.

„Nicht nur Künstler:innen erzählen ganz großartige Geschichten. Sondern auch die Orte, an denen diese Geschichten erzählt werden“, sagt Tessa Erker-Tegethoff. Die Intendantin des Austrian International Storytelling Festivals Fabelhaft, das von 12. bis 15.11. in Bad Schönau Station macht, ist eine der „Festivalstimmen“ der Wiener Alpen. 
Sie und weitere spannende Kulturpersönlichkeiten setzen sich auf wieneralpen.at/festivalstimmen mit der Wechselwirkung von Kultur und Kulturschauplatz auseinander, für die die Wiener Alpen seit 150 Jahren bekannt sind. In diesem Herbst erzählt vor allem Wiener Neustadt großartige kulturelle Geschichten: Für Florian Krumpöck, Intendant des Bösendorfer-Festivals (vom 14.10.2026 bis 17.02.2027 in den Wiener Neustädter Kasematten), ist Wiener Neustadt „eine Musik- und Klavierstadt in Europa“, besonders faszinierend findet er „ihre historische Vergangenheit“. Anna Luca Krassnigg, die Leiterin des Wortwiege-Festivals, ebenfalls in den Wiener Neustädter Kasematten (nächste Austragung zum Vormerken: 16.02. bis 21.03.2027), begeistert vor allem „die Lage im Süden – geographisch, architektonisch und kulinarisch“. Die Fähigkeit, „Türen zu öffnen“, spricht vor allem die Geschäftsführerin des Wiener Neustädter Stadttheaters, Maria Großbauer, an. 
Welche dieser Perspektiven am meisten überzeugt, lässt sich bei den zahlreichen Kulturveranstaltungen in den Wiener Alpen selbst entdecken. Die Verbindung von Kultur und Natur bietet dabei auch Gelegenheit, den Veranstaltungsbesuch mit einer kurzen Auszeit zu verbinden.

Vom urbanen (Kultur-) Herz der Wiener Alpen …
Zu den außergewöhnlichen Veranstaltungsorten der Wiener Alpen zählt das Stadttheater Wiener Neustadt, das am 12.9. mit einem Tag der offenen Tür bereits jetzt Lust auf die Herbst- und Wintersaison macht. „Wir waren einst eine Kirche und ein Kloster“, erzählt Geschäftsführerin Maria Großbauer, „Da, wo jetzt die Bühne ist, war früher der Altar.“ Auch abseits des Theaters ist in den kommenden Wochen viel los: etwa beim Bunten Stadtfest am Wochenende vom 11. und 12.9., bei der Jakob-Gasteiger-Ausstellung im Museum St. Peter an der Sperr oder beim Bold Arts Festival (3. bis 18.10.).

… zu Kulturbühnen in prachtvoller Naturkulisse
Die facettenreiche Kulturgeschichte der Wiener Alpen lebt aber auch abseits der Städte in vielen inspirierenden Veranstaltungen weiter. 
• In der Buckligen Welt erinnert das Schnidahahn Genussfest vom 11. bis 13.9. an einen regionaltypischen Brauch aus alter Zeit: Zum Festessen nach der harten Arbeit gab es für die Erntehelfer:innen („Schnitter“) einen gemästeten Junghahn. Heute dürfen in den teilnehmenden Betrieben alle mitschmausen, zusätzlich gibt’s zur Eröffnung am 11.9. im Wolfsbräu in Thernberg ein Schnidahahn Konzert mit den Ruam Buam. Musikalisch etwas gediegener geht es bei den Pitten Classics zu: Am 25.9. laden Bryan Benner und Christoph Zimper zum Liederabend ins Wolfsbräu, am 26.9. die Tiroler Violinistin und Wanderführerin Annette Fritz zum Wanderkonzert. 
Und in Bad Schönau sorgt das Sconarium ganzjährig für ein abwechslungsreiches Programm – demnächst etwa mit dem Roman Grinberg Klezmer-Quartett (10.9.) oder mit Andreas Vitaseks „Spätlese“ (16.10.).
• In der Region Semmering-Rax macht die neue Initiative der Südbahnbühne einen der prägendsten Kulturschauplätze der Wiener Alpen wieder zu einem lebendigen Ort der Begegnung: das historische Südbahnhotel. Die regelmäßig stattfindenden Führungen „Wo die Welt zu Gast ist“ zeigen, wie diese Region zum Treffpunkt der k.u.k. Kulturwelt wurde. Rund um Semmering und Rax führen auch die Themenwanderungen der Luxusgämsen, die den Spuren von Persönlichkeiten wie Alma Mahler, Sigmund Freud oder Viktor Frankl folgen. Im historischen Schloss Wartholz sind nicht nur die regelmäßigen Kamingespräche einen Besuch wert (etwa mit Karl Hohenlohe am 26.9. oder mit Rudolf Buchbinder am 11.10.), sondern auch die Uraufführung von penelopes sch()iff am 17.10.

Neue Bühnen, neue Perspektiven
Vor der imposanten Kulisse der Rax bringen zwei neue Kulturschauplätze kreative Energie in die Region. Mit dem Konzertsaal Hermannswörth entstand ein neues Gravitationszentrum für Wissenschaft und Kultur. Es will hier „jungen und renommierten Künstler:innen ein Podium bieten und neue Denkräume schaffen“. Das Programm startet am 11.9. mit einem Beethoven-, Schumann- und Strauss-Liederabend des Baritons Tobias Lusser. Und im neuen RaxworX, der einstigen Ortskirche von Hirschwang, löst am 24.10. Maria Rennhofers Ausstellung „Illumination. Fotografie und Klang“ mit einer Vernissage und Soundinstallation die noch bis 20.9. laufende Ausstellung „I didn’t promise you a fourth sun“ von Eva Petric ab. Außerdem neu: die Raxiade in Reichenau, bei der Sabina Witt-Pambalk Menschen aus Literatur, Drehbuch, Podcast und Theater in der Villa zur Abendruhe vernetzen möchte.

Lust auf Kultur-laub?
Ein paar Stunden Kulturwandern, ein Abend beim Konzert in prachtvoller Kulisse – schon das kann für den Alltag inspirieren und den Geist neu kalibrieren. Noch länger wirkt der Kulturgenuss nach, wenn man ihn mit einer kurzen Auszeit verbindet. Wer sich seine Auszeit selbst zusammenstellen möchte, findet garantiert hier das passende Urlaubsquartier. Wer lieber auf fertige Empfehlungen setzt, kann bequem aus sechs maßgeschneiderten Kultur-Reiseempfehlungen wählen.
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